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Liebe Leserin, lieber Leser, 

Nelson Mandela traf 1993 nach seiner Nominierung zum 
Friedensnobelpreis eine viel beachtete Aussage: Bildung ist 
die stärkste Waffe, mit der wir die Welt verändern können! 
Das ist grundsätzlich richtig. Allerdings ist von entschei-
dender Bedeutung, dass mit der Bildung auch eine 
Wertebildung einhergeht. Ohne Verinnerlichung der 
Grundwerte ist Bildung substanzlos. Ohne sie kann Wissen 
nicht verantwortungsvoll genutzt und eine Gemeinschaft 
nicht demokratisch, freiheitlich und friedliebend gelebt 
werden. Zu den Grundwerten gehört insbesondere die 
Achtung vor dem Anderen, seien es Zuwanderer, Anders-
gläubige oder Andersdenkende. 

Wir erleben seit Monaten eine breite öffentliche Debatte 
um das Für und Wider des Zuzugs von Menschen aus 
Krisengebieten. Hier beweisen sich gelebte Grundwerte in 
einer Willkommenskultur. Im Vordergrund der Integration 
steht abermals die Bildung, das Erlernen von Sprache und 
Kultur und damit unserer Grundwerte. Viele Ehrenamtliche 
helfen dabei, aber auch Professionelle, wie die 
Dozentinnen und Dozenten der Ev. Akademie.

Helfen Sie mit, indem Sie Fremde in der Weiterbildung 
willkommen heißen. Dabei entstehen nicht selten neue 
Freundschaften und die Kenntnis neuer Kulturen.

Grußwort
des Ministers für Bildung und Kultur
 

Ihr 
Ulrich Commerçon
Minister für Bildung und Kultur 

Akademieleiterin

Studienleiter

Verwaltung 
Organisation

Vorsitzender
des Trägervereins
Evangelische Akademie 
im Saarland e. V.

www.eva-a.de
Ludweilerstraße 60, 66333 Völklingen

Allgemeine Geschäftsbedingungen:
Ihre verbindliche Anmeldung erbitten wir möglichst früh-
zeitig schriftlich oder telefonisch. Auch telefonische An-
meldungen sind verbindlich. Nach Ablauf der Anmeldefrist 
erhalten Sie eine schriftliche Bestätigung. 
Bitte überweisen Sie dann - spätestens 14 Tage vor Kurs-
beginn - die Teilnahmegebühr unter Nennung der Kursbe-
zeichnung auf das Konto der Ev. Akademie im Saarland.
Bei Abmeldung bis 7 Tage vor Kursbeginn wird eine 
Gebühr von 25 % der Kursgebühr erhoben, bei späterem 
Rücktritt wird die volle Kursgebühr in Rechnung gestellt. 
Erfolgt bis zum Kursbeginn kein Zahlungseingang, wird 
eine Mahngebühr von 3,00 Euro erhoben. Nicht besuchte 
Kursstunden oder nicht in Anspruch genommene Einzel-
leistungen werden nicht erstattet.
Die Teilnehmer/innenliste wird bei einigen Veranstaltun-
gen den Teilnehmenden zugänglich gemacht.
Die Ev. Akademie im Saarland behält sich Wechsel 
und/oder Verschiebung im Programmverlauf vor. Muss 
eine Veranstaltung aus organisatorischen Gründen ausfal-
len, werden gezahlte Gebühren erstattet. Weitergehende 
Ansprüche sind ausgeschlossen.
Für Studienfahrten mit Übernachtung gelten besondere 
Bedingungen.

Johanna Wittmann, Pfarrerin
Telefon: 06898 1690756

E-Mail: wittmann@eva-a.de

Hans-Hermann Bendzulla
Telefon: 06898 1690755

E-Mail: bendzulla@eva-a.de

Dorothee Dusemund
Telefon: 06898 169622

Fax: 06898 169632
E-Mail: buero@eva-a.de

Pfarrer i.R. Hartmut Richter
E-Mail: h.richter@eva-a.de 

Bank-
verbindung

VEREINIGTE VOLKSBANK EG
BLZ 590 920 00 - KONTO 3098080006
IBAN: DE41 5909 2000 3098 0800 06

BIC: GENODE51SB2
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Reformationsdekade
Themenjahr “Reformation und die Eine Welt”

Mit der “Reformationsdekade” gestaltet die Ev. Kirche in 
zehn Themenjahren den Weg hin zum Reformationsjubi-
läum 2017.
Das Themenjahr “Reformation und die Eine Welt”, das am 
31. Oktober 2015 im französischen Straßburg eröffnet 
wurde, rückt die globale Dimension der Reformation in den 
Mittelpunkt. Obwohl Martin Luther nicht die ganze Welt 
bereiste und seine Thesen sicherlich nicht an jede Kir-
chentür geschlagen hat, war die Reformation kein lokal 
begrenztes Ereignis.
Die Ev. Akademie lädt mit einigen Veranstaltungen dazu 
ein, Grenzen zu überschreiten.

Internet: www.reformationsdekade2017-saar.de/

Ehrenamtliche in der Flüchtlingsarbeit 27



Die kleinen Kapellen wirken im Gegensatz zu den großen 
Kirchen eher unscheinbar. Ihre Besonderheit erlangen sie 
durch eine oft stimmungsvolle Verbindung zur Umgebung 
und werden so als Bereicherung der Dörfer und Landschaf-
ten empfunden. Oft prägen außergewöhnliche Werke der 
Volkskunst das Innere dieser Bauwerke.

Unsere Reihe wird fortgesetzt:

Zwischen Himmel und Erde - Statio Dominus Mundi
Die Kapelle, ein architektonisch bedeutsamer Sakral- und 
Museumsbau, wurde 2002 nach den Plänen des Architek-
ten Alexander von Branca im Auftrag des Ehepaars Meiser 
auf einem Privatgrundstück erbaut. Der quadratische 
Sandsteinbau thront auf einer Anhöhe bei Illingen-Wust-
weiler. Die futuristisch anmutende kleine Kapelle beher-
bergt einen ganz besonderen Schatz: In ihrem Innern ist 
eine saarlandweit einmalige Sammlung mittelalterlicher 
Meister mit religiösen Themen zu sehen, darunter ein Bild 
von Lucas Cranach dem Älteren. 

Christuskapelle in Eppelborn
Anlass zur Entstehung der Kapelle war ein persönliches 
Versprechen, das der Bauherr zur Vollendung seines 50. 
Lebensjahres gab. Eingeweiht im Oktober 1996 bietet sie 
ein Zufluchtsstätte für Wanderer, Rast- und Ruhesuchende 
und stille Beter. Der Blick reicht über eine schöne Hügel-
landschaft bis zur Weiskircher Höhe.

Maria-Magdalena-Kapelle in Eppelborn-Hierschied
Die kleine Kapelle wurde 1998 eingeweiht. Hoch gelegen 
bietet sie einen herrlichen Blick ins Ill- und Theeltal.

Kapellen - Volks- und Kulturgut

Kunst und Religion

Kooperationsveranstaltung: 
 Akademie im Saarland

Institut für aktuelle Kunst im Saarland
Evangelische

Termin Mittwoch, 14. September 2016
16.00 Uhr

Kosten 

Treffp.  

keine, Spende möglich

Illingen-Wustweiler, Parkplatz Waldstraße

Anmeld.  bis 5. September 2016
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Gesellschaft und Kirche
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Hinterm Horizont geht’s weiter ...
Weichen stellen für das Leben 
nach der Berufstätigkeit

Fragen stellen sich 

nach den Möglichkeiten der neuen Freiheit,
nach neuen sozialen Netzen,
nach neuen Aufgaben im persönlichen und gesell- 
schaftlichen Umfeld.

Ziel des Seminars:

Kooperationsveranstaltung:
Evangelische Akademie im Saarland
Bildungszentrum Kirkel, Arbeitskammer des Saarlandes 

Termin 

Ort Bildungszentrum Kirkel

17. - 19. August 2016

Leitung Hilde Fehlhaber, Hans-H. Bendzulla

Kosten 45,- €

Anmeld. Ev. Akademie im Saarland
oder
www.bildungszentrum-kirkel.de

Sich schon im Vorfeld im Austausch mit anderen Men-
schen auf diesen neuen Lebensabschnitt vorzubereiten
und einzustimmen, 

sich die eigenen Interessen und Fähigkeiten zu verge-
genwärtigen.

Gedanken an den Ruhestand sind häufig mit ambivalenten 
Gefühlen verbunden: in die Vorfreude auf die neue Freiheit 
mischt sich auch leise Unruhe. In der Tat wird das Ende der 
Berufstätigkeit die Lebenssituation in vielerlei Hinsicht ver-
ändern.

Schwerpunkt des Seminars ist die Beschäftigung mit der 
persönlichen und beruflichen Biografie und den eigenen 
Wünschen für die Zeit nach der Berufstätigkeit.



Gesellschaft und Kirche
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“Das Gedächtnis klammert sich an Orte, wie die Geschichte 
an Ereignisse.” (Pierre Nora)
Der einflussreiche französische Geschichtswissenschaftler 
wandte sich im Gegensatz zur chronologischen Analyse 
historischer Abläufe dem historischen Erbe zu: Heraus-
ragende Ereignisse, berühmte Persönlichkeiten, bedeuten-
de Orte und Denkmale wurden exemplarisch als Teil des 
kollektiven historischen Gedächtnisses geschildert. 

Im Saarland hat die Saarländische Gesellschaft für 
Kulturpolitik die Idee der Erinnerungsorte aufgeworfen und 
schließlich als Erinnerungsstelen realisiert. Die 225 Kilo 
schwere, dennoch dezent anmutende Stele besitzt im 
oberen Teil des vierseitigen Stahlkubus vier Tafeln. Drei 
davon zeigen eine kurze Information über den Erinne-
rungsort in deutscher, französischer und englischer Spra-
che. 

Bislang sind acht solcher Stelen - bisher ausschließlich zum 
Gedenken an Personen - im Saarland aufgestellt. Wir laden 
ein zu einem Rundgang zu den Erinnerungsstelen in Saar-
brücken - Friedrich Joachim Stengel, Hermann Wedekind, 
Max Ophüls, Johannes Hoffmann, Wolfgang Staudte.

Erinnerungsstelen
Ankerpunkte saarländischer Identität

Termin 

Treffp. Ludwigskirche

Freitag, 9. September 2016 
17.00 - 20.00 Uhr

Führung Saarländische Gesellschaft für Kulturpolitik 

Kooperationsveranstaltung: 
Evangelische Akademie im Saarland
Saarländische Gesellschaft für Kulturpolitik e.V.

Anmeld. bis 2. September 2016

9

Gesellschaft und Kirche

Die Industrie und hier vor allem der staatliche Bergbau 
haben das Saarland entscheidend geprägt. So verwundert 
es nicht, dass viele kirchliche Architekturen Bezüge zur 
Industrie zeigen. 

Besichtigt werden unter anderem Kirchen und Gedenkstät-
ten in Saarbrücken, Elversberg, Frankenholz, Nonnweiler, 
Obersalbach.

Termin Samstag, 24. September 2016 
8.00  -  ca. 17.30 Uhr

Leitung Delf Slotta, Institut für Landeskunde 
im Saarland;
Kirchengemeinden

Kosten 45,- € (inkl. Mittagessen)

Anmeld. bis 9. September 2016

Kooperationsveranstaltung: 
Evangelische Akademie im Saarland
Institut für Landeskunde im Saarland

Studienfahrt 
Kirche - Architektur - Industriekultur
Kirchenbauten mit industriellen Bezügen im Saarland 



 10

Gesellschaft und Kirche

Im 19. Jahrhundert entstand im Land an der Saar ein von 
verschiedenen Industrien gestütztes Industrierevier. In 
Anlehnung an die Betriebe und Werke entstanden dabei in 
den Hausformen uniforme oder variierende Werkssiedlun-
gen sowie von den Beschäftigten in Eigeninitiative mit 
planmäßiger Unterstützung der Arbeitgebenden erstellte 
Arbeitereigenheime. 

Diese sind in Teilen bis heute prägend geblieben für die 
Siedlungsstrukturen in den früheren Industriebereichen 
unseres Landes. Die hierarchischen Strukturen der indus-
triellen Gesellschaft werden in den oftmals reich ausge-
stalteten Unternehmervillen erkennbar, die exemplarisch 
für die sich herausbildenden sozialen Unterschiede inner-
halb der industriellen Gesellschaft stehen. 

Die Exkursion führt zu ausgesuchten und aussagekräf-
tigen Industriesiedlungen und erläutert deren früheres 
und gegenwärtiges Erscheinungsbild.

Studienfahrt 
Arbeiterhäuser und Unternehmervillen 
im Saarland

Termin Samstag, 29. Oktober 2016
8.00 - ca. 17.30 Uhr

Leitung Delf Slotta 
Institut für Landeskunde im Saarland

Kosten 32,- € 

Anmeld. bis 7. Oktober 2016

Kooperationsveranstaltung: 
Evangelische Akademie im Saarland
Institut für Landeskunde im Saarland
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Gesellschaft und Kirche

Pariser Brückentage
Ihr seid das Salz der Erde!
Begegnungen und Zusammenleben in der 
Einen Welt. Eine Spurensuche in Paris

Die Menschen sind unterwegs. Sie kommen nach Europa in 
der Hoffnung, hier besser leben zu können. Dies ist aller-
dings nicht neu. Immer schon waren Menschen unterwegs, 
um an anderen Orten ihren Glauben leben zu können, ihr 
Leben zu retten oder,  wie viele Künstler und Künstlerinnen, 
sich inspirieren zu lassen.

In Paris finden sich viele Zeugnisse und Spuren dieser 
Bewegungen und  Früchte, die die Begegnungen “frem-
der Welten”getragen haben. Wir werden uns auf den Weg 
machen und den Spuren nachgehen. Wir besuchen Kir-
chengemeinden, die Projekte zur Integration von Migran-
ten durchführen. Auch den Spuren von Künstlern und 
Künstlerinnen, die nach Paris gekommen sind, werden wir 
folgen.

Tagungssprache: Deutsch

Kooperationsveranstaltung: 
 Akademie im Saarland

Foyer le Pont, Paris
Evangelische

Termin 16. - 19. November 2016

Kosten Kosten pro Person: 
im Einzelzimmer 275,- €
im Zweibettzimmer 250,- € 
(inkl. Übernachtung, Frühstück, 3 Mahlzeiten, 
Fahrkarten zu den Exkursionen)
ohne Übernachtung: 
90,- € (inkl. 3 Mahlzeiten, Fahrkarten zu den 
Exkursionen)

Anmeld. für Übernachtungsgäste: bis 19. August 2015
ohne Übernachtung: bis 15. Oktober 2015

Ort Foyer le Pont, Paris

Tagungsleitung: 
Johanna Wittmann, Ev. Akademie im Saarland
Britta François, Foyer le Pont, Paris 
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Gesellschaft und Kirche

Die protestantischen Kirchen in Saar-Lor-Lux organisieren  
eine zweisprachige, kulturelle und geistliche Reise in das 
Land der Reformation. 

Es geht nach Thüringen und Sachsen-Anhalt. Reisende aus 
den drei Ländern Deutschland, Frankreich und Luxemburg 
machen sich auf eine achttägige Entdeckungsreise auf den 
Spuren von Martin Luther. 

Ziele: berühmte Orte der Reformationsgeschichte: 
Eisenach und die Wartburg, Erfurt und Eisleben. Schließlich 
Wittenberg, die Stadt, in der Luther die 95 Thesen publi-
zierte und über viele Jahre hinweg predigte. Auch andere, 
unbekanntere Orte werden besucht: Möhra, die Wiege der 
Familie Luthers, Mühlhausen und Bad Frankenhausen mit 
einem Einblick in die tragische Geschichte des Bauern-
kriegs, Jüterbog und ein gewisser Mönch namens Tetzel.

Und es gibt die Möglichkeit, über Martin Luther hinaus 
weitere Weggefährten der Reformation besser kennen-
zulernen: Thomas Müntzer und Elisabeth von Thüringen, 
Philipp Melanchthon, Johann-Sebastian Bach und Lucas 
Cranach.  

Auf dem Weg nach Wittenberg
500 Jahre Reformation

Termin 7. - 14. Mai 2017
 

Informationen und Anmeldung bei:
Ev. Akademie im Saarland
 

Kooperationsveranstaltung: 
Evangelische Akademie im Saarland 
Arbeitskreis Saar-Lor-Lux evangelisch 
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Gesellschaft und Kirche

Kirchliches Leben, auf Gemeindeebene aber auch in sei-
nen anderen Erscheinungsformen, ist derzeit von starken 
Veränderungen bestimmt. Gemeinden werden zusammen-
gelegt, Gotteshäuser verkauft oder gar abgerissen, und die 
Zahl der Gemeindeglieder geht zurück. Es besteht die Ge-
fahr, dass das Wissen über Geschichte und Entwicklung in 
den Kirchengemeinden verloren geht. Auch die Erinnerun-
gen an vielfältige Formen des Gemeindelebens könnten 
nach und nach in Vergessenheit geraten. 

Auf einer eigenen Internetseite erhalten Gemeinden und 
Einrichtungen die Möglichkeit, Berichte, Erinnerungen, 
Fotos oder auch Video- und Audiodateien aus der Gemein-
de zu veröffentlichen, Interessierten zugänglich zu machen 
und andere anzuregen, eigene Beiträge zu verfassen. 

In diesem Projekt besteht die Chance, Menschen unter-
schiedlicher Milieus zusammen zu bringen: Traditionsver-
bundene und technikaffine Gemeindeglieder können gene-
rationsübergreifend nicht nur ihre eigene Geschichte doku-
mentieren, sondern sie durch die Arbeit an diesem Projekt 
lebendig erhalten.

Adresse: www.ankersetzen.de
Starttermin: Nach den Sommerferien 2015

Weitere Infos, Unterstützung und Begleitung 
bei der Beteiligung an diesem Projekt:
Wolf-Dieter Scheid 
(Landesarbeitsgemeinschaft für Evangelische Erwachse-
nenbildung im Saarland)
Email: lag@dwsaar.de
Tel.: 0681 6857 0176

Digitales evangelisches Gedächtnis 
im Saarland 

Kooperationsveranstaltung: 
Evangelische Akademie im Saarland
Landesarbeitsgemeinschaft für Evangelische Erwachse-
nenbildung im Saarland



 14

Gesellschaft und Kirche

Protestantisches Netzwerk
Veranstaltungen 2-2016

Unterwegs in Gottes Schöpfung 
und Protestantismus in Europa
Unterwegs in Lothringen

Termin Samstag, 20. August 2016, 9.15 Uhr

Treffp. Dorfplatz in Einöd

Treffp. Dorfplatz in Einöd

Termin Samstag, 17. September 2016, 9.00 Uhr

Zu Hirten und Schafen
auf den Gersbergerhof bei Niederauerbach
Begleiter ist ab der Zwinglikirche in Niederauerbach Pfarrer 
Matthias Strickler. Rückankunft an der Zwinglikrche zum 
Essen und gemeinsamen Beisammensein. 
Fahrt in Pkw-Gemeinschaften. Rückfahrt am Nachmittag.  

Kräuterwanderung
von Battweiler nach Winterbach 
Mit  Kräuterfachfrau Heidi Durez
Imbiss bei dem Pfarrer-Ehepaar Elisabeth und Tilo Brach in 
der Kirche in Winterbach. 
Rücktransport ca. 18 Uhr nach Battweiler und Heimfahrt.  

Termin Sonntag, 14. August 2016, 13.30 Uhr
Treffp. Dorfplatz in Einöd
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Theologie und Glauben

Im Dialog mit Musliminnen und Muslimen

Die Landessynode der Ev. Kirche im Rheinland hat 2010 
beschlossen, nachdrücklich für den Dialog und die Zusam-
menarbeit mit Musliminnen und Muslimen einzutreten.

In den weltweiten Krisen sind die Religionsgemeinschaften 
gefordert, miteinander ihre Weggemeinschaft zu vertiefen 
und sich den aktuellen Herausforderungen aktiv zu stellen. 
Sich gegenseitig wahrzunehmen und kennenzulernen ist 
die Basis für ein Miteinander.

Wir laden in drei Veranstaltungen ein zu Begeg-
nung und Dialog:
Differenzen und Parallelen zwischen Islam und Christen-
tum werden ein Anknüpfungspunkt des gemeinsamen 
Gesprächs sein. Es geht um die Wahrnehmung der anderen 
Religion und die Vergewisserung im eigenen Glauben.

Besuch einer Moschee 

Termin bitte bei Ev. Akademie erfragen

Ort Hohenzollernstr. 120, 66117 Saarbrücken

Leitung Rasim Akkaya

Weggemeinschaft und Zeugnis 
im Dialog mit Muslimen
Einführung in die Arbeitshilfe der Ev. Kirche im Rheinland
und Diskurs über Themen des interkulturellen Dialogs.

Donnerstag, 6. Oktober 2016 
19.00 Uhr

Ev. Akademie, Ludweiler Str. 60 
66333 Völklingen

bis 4. Oktober 2016

Johanna Wittmann, Rudolf Alexander

Termin 

Ort

Anmeld.  

Leitung
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Theologie und Glauben

Die Gemeinde der Aleviten in Saarbrücken

Unter den Einwanderern aus der Türkei bilden die Aleviten 
mit über 600.000 Mitgliedern die zweitstärkste Religions-
gemeinschaft. Durch die jahrhundertelange Verfolgung ist 
das Wissen über Kultur und Glauben der Aleviten vielfach 
verloren gegangen. In Deutschland gibt es mittlerweile 
über 100 alevitische Ortsgemeinden, so auch eine in Saar-
brücken.

Wie weit sind Aleviten bereits in unsere Gesellschaft inte-
griert? Welche Kultur pflegen sie, welche Werte und Ziele 
verfolgen sie? Wie weit unterscheidet sich der alevitische 
Glaube vom orthodoxen Islam?

Diese und weitere Fragen werden beantwortet beim 
Besuch des alevitischen Kulturhauses.

Termin Freitag, 4. November 2016 
17.00 Uhr

Ort Saarbrücken-Gersweiler, Hauptstr. 116

Anmeld. bis 28. Oktober 2016
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Theologie und Glauben

Erlesen ! - Ein Bibelkurs
Aus den Quellen schöpfen.

Der Kurs ermöglicht es den Teilnehmenden, sich anhand 
ausgewählter Texte einen Zugang zur Bibel unter themati-
scher Zuspitzung zu verschaffen und in der Auseinander-
setzung mit Lebensfragen die Bibel in das eigene Nachden-
ken einzubeziehen.

Termine

Ort Ev. Kirchengemeinde Schaffhausen
Gemeindezentrum Überherrn
Beethovenstr. 2

Montag, 19. September 2016 

Januar 2017

19.30 Uhr

Kooperationsveranstaltung:
Ev. Kirchengemeinde Schaffhausen
Ev. Akademie im Saarland

Leitung Johanna Wittmann

Themen 

Vom Himmelreich. Das Gleichnis vom Unkraut unter 

dem Weizen

Weltuntergang: Apokalyptische Vorstellungen in 

der Bibel
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Die Kraftquellen dieses Psalms wollen wir mit Elementen 
aus dem Bibliodrama mit Leib und Seele erfahren und ihn 
für uns selbst und unsere jetzige Lebenssituation ent-
decken.

Heidemarie Langer nimmt uns mit auf diesen Weg, auf dem 
sich Methoden des Bibliodramas, Körperübungen und 
Gespräche abwechseln. Sie gibt Zeit und achtsame Anlei-
tung und eröffnet Raum für stärkende und weiterbringen-
de Begegnungen mit dem Text, unserem Miteinander und 
uns selbst.

Bibliodrama
Der Herr ist mein Hirte - 
Seminar zum Psalm 23

Theologie und Glauben

Termin

Ort Gemeindezentrum Dietrich-Bonhoeffer-Haus
Martin-Luther-Straße 9 
66125 Saarbrücken-Dudweiler

Anmeld. bis 19. August 2016
bei
Nicole Blanchette, NSellinath@gmx.de 
Tel.: 06897 768654
oder: ev.schulreferat@t-online.de
Tel.: 06806 95283-0

Leitung Heidemarie Langer
Theologin, Kommunikationsberaterin, 
Therapeutin, Autorin;
zählt zu den Mitbegründerinnen der 
Bibliodramabewegung in Deutschland.

Freitag, 9. September 2016, 18.00-20.00 Uhr
Samstag, 10. September, 10.00-18.00 Uhr

Kosten 80,- €

 19

Kreatives Gestalten

Auf fotografischer Motivsuche im Industrieraum zwischen 
Stiring-Wendel, Creutzwald und Folschviller.

Gegenstand ist die Wald- und Industrielandschaft des 
französischen Warndts. Obwohl der Bergbau hier mittler-
weile ausgelaufen ist, sind die Spuren dieser ehemaligen 
Schlüsselindustrie noch allgegenwärtig. Eine einführende 
Erlebnisfahrt stellt zunächst diesen weithin unbekannten 
Altindustrieraum vor und führt dabei zu großartigen Zeug-
nissen der Industriekultur, die die Geschichte der Industri-
alisierung in dieser Region erzählen. Im Einzelnen werden 
große, aber auch “kleinere” Attraktionen angefahren und 
dort jeweils seltene Einblicke hinter die Kulissen gewährt.

Anschließend besteht die Aufgabe der Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer darin, den historischen Steinkohlenberg-
bau in Ostlothringen individuell fotografisch zu erfassen. 
Die Ergebnisse dieser Motivsuche werden im Jahr 2017 in 
einer Ausstellung präsentiert, im Musée Les Mineurs Wen-
del in Petite-Rosselle. 

Foto-Workshop:
Historischer Bergbau 
und industriekulturelle Vielfalt 
im ostlothringischen Kohlenrevier 

Termin Sonntag, 21. August 2016
8.00 - ca. 18.00 Uhr

Leitung Delf Slotta 
Institut für Landeskunde im Saarland
Hans-H. Bendzulla

Kosten 40,- € 
(Reisebus, Führung, 
Ausstellungsorganisation)

Anmeld. bis 29. Juli 2016

Kooperationsveranstaltung: 
Evangelische Akademie im Saarland
Institut für Landeskunde im Saarland
Musée Les Mineurs, Petite-Rosselle/F.



Kreatives Gestalten

Wo sich berühren Zeit und Raum

Kosten 

Termin 

Anmeld.  

Ort

36,- € 

Johannes-Calvin-Haus
Völklinger Straße 90, Ludweiler

dienstags (6x)
20. September - 25. Oktober 2016
19.00 - 20.30 Uhr

bis 12. September 2016 

Raum und Zeit sind untrennbar miteinander verbunden. 
Sie spielen im Leben eines Menschen eine wesentliche 
Rolle. In unserer schnelllebigen Zeit und im immer dichte-
ren Zusammenrücken unserer Gesellschaft haben wir 
verlernt, dies wahrzunehmen. Die Meditation des Tanzes 
bietet die Chance, achtsam und bewusst diese Dimen-
sionen neu zu entdecken und zu spüren.

In diesem Kurs nehmen wir uns Zeit und Raum für Tänze, 
die durch Bewegung und Musik das nach außen tragen, 
was Worte nicht ausdrücken können.

Ewige Gegenwart

Kosten 

Termin 

Anmeld.  

Ort

24,- € 

Albert–Schweitzer-Haus
Arnulfstraße 19, Saarbrücken-Sankt Arnual

Samstag, 12. November 2016
10.00 - 16.00 Uhr 

bis 7. November 2016

Die Ewigkeit im Augenblick. Wir erleben sie dann, wenn 
Freude und Liebe uns durchdringen, wenn uns das Herz 
aufgeht. Beim Tanzen kann dies auch empfunden werden. 
Die Zeit scheint stehen zu bleiben, die Ewigkeit wird zum 
Augenblick.

Für die Mittagspause richten wir ein kleines Buffet, zu dem 
jede/jeder eine Kleinigkeit mitbringt. Kaffee, Tee und 
Mineralwasser werden bereitgestellt.

Meditation des Tanzes

Leitung: Beate Hüsslein
Dipl.-Dozentin für Meditation des Tanzes
Tanzleiterin für biblischen Tanz

 20

Tanzabend im Advent

Kosten 

Termin 

Anmeld.  

Ort

12,- € 

Johannes-Calvin-Haus
Völklinger Straße 90, Ludweiler

Dienstag, 29. November 2016
18.30 - 21.00 Uhr

bis 22. November 2016 

Adventzeit - bunte Lichter, Sternengefunkel inmitten der 
Betriebsamkeit vor dem großen Fest. Eine Einladung, 
innezuhalten, auch das Dunkel anzunehmen, zur Ruhe und 
Besinnung zu kommen. Fernab von all dem Lichterglanz 
großer Städte und Kaufhäuser wollen wir uns tanzend auf 
den Weg machen, damit der Stern von Bethlehem auch in 
uns leuchten kann und wir Weihnachten entgegen gehen 
können.

Kreatives Gestalten

Foto-Ausstellung: 
Die Grube Wendel in Petite-Rosselle 

Dauer

Ort Großrosseln, Rathaus

2. - 30. September 2016 

Ein Fotoworkshop im Frühjahr 2015 bot die Möglichkeit, die 
Werksteile der Grube Wendel fotografisch zu erfassen. Eine 
Ausstellung mit ausgewählten Ergebnissen dieser fotogra-
fischen Spurensuche wird im Rathaus Großrosseln gezeigt. 

Erstmalig wurden die Fotos im “Musée Les Mineurs Wen-
del” in Petite-Rosselle präsentiert.

Vernissage Freitag, 2. September 2016
19.00 Uhr 

Kooperationsveranstaltung: 
Evangelische Akademie im Saarland
Institut für Landeskunde im Saarland
Gemeinde Großrosseln
Musée Les Mineurs Wendel, Petite-Rosselle/F.

Meditation des Tanzes
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Kommunikation

Im dreistündigen Einsteigerkurs lernen die Teilnehmenden 
die Bedienelemente des Tablets kennen und machen erste 
Schritte im Internet. Die Vorstellung ausgewählter Applika-
tionen (z.B. Wetter-App, Bahn-App) zeigt die weiteren 
Möglichkeiten der Technik für den Alltag und welche Vor-
teile Tablets ganz persönlich bieten.

Tablet-Einsteigerkurs
Kaffee - Kuchen - Tablet

Kooperationsveranstaltung:

Landesmedienanstalt Saarland
Evangelische Akademie im Saarland

Termin Dienstag, 30. August 2016
14.00 - 17.00 Uhr

Kosten 

Anmeld.  

keine

bis 23. August 2016

Ort Ev. Akademie, Völklingen

Tablets werden gerne zur Kommunikation, wie z. B. dem 
Abrufen von E-Mails, eingesetzt. Das ist aber nur eine 
Möglichkeit, wie man ein Tablet nutzen kann, um mit Ver-
wandten, Freunden und Bekannten in Kontakt zu treten. 
Auch zur Kommunikation mit den Enkelkindern bietet das 
Tablet vielfältige Möglichkeiten.

Kommunikation mit Tablets

Termin Dienstag, 22. November 2016
14.00 - 17.00 Uhr

Kosten 

Anmeld.  

keine

bis 14. November 2016

Ort Ev. Akademie, Völklingen
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Kommunikation

In der zweistündigen Veranstaltung lernen Tablet-PC-Ein-
steiger  unabhängig davon, ob Vorerfahrungen mit einem 
Computer oder Tablet-PC vorliegen, wie die berührungs-
empfindliche Bildschirmoberfläche des Gerätes bedient 
wird, welche Funktionen das Tablet erfüllt und was Apps 
sind. 

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer können nach einer 
kurzen Einführung in die Bedienung des Tablets das Gerät 
und das Internet auf eigene Faust erkunden. Bei Fragen 
steht eine Fachkraft mit Rat und Tat zur Seite. 

Es besteht die Möglichkeit, eigene Geräte mitzubringen 
und kleinere Probleme im Rahmen der Möglichkeiten vor 
Ort zu beheben. 

Tablet-Sprechstunde

Kosten 

Anmeld.  

keine

Termine montags
5. September 2016
24. Oktober
14. November
12. Dezember
jeweils 15.00 - 17.00 Uhr

nicht erforderlich

Ort Ev. Akademie, Völklingen

Kooperationsveranstaltung:

Landesmedienanstalt Saarland
Evangelische Akademie im Saarland
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Kommunikation

Mein Computer 
- sicher und schnell

Im Internet drohen vielfältige Gefahren. Viren, Diebstahl 
persönlicher Daten oder unerwünschte Programme verän-
dern unbemerkt den eigenen Computer. Sie lernen nicht 
nur diese Gefahren kennen, sondern Sie probieren prak-
tisch aus, wie Sie sich schützen können, wie Sie den PC 
wieder reinigen und zukünftigen Schäden vorbeugen.

Der Kurs richtet sich an Menschen ab 50, die bereits erste 
Erfahrungen mit dem PC gemacht haben.

Gerne kann das eigene Gerät mitgebracht werden. 

Kosten 

Termin 

Anmeld.  

Ort

10,- €

Ev. Akademie, Völklingen

Donnerstag, 8. Dezember 2016
13.00 - 16.00 Uhr

bis 1. Dezember 2016

Leitung Wolf-Dieter Scheid 
LAG Ev. Erwachsenenbildung im Saarland
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Kommunikation

Die Mobile Computerstation 
der Landesarbeitsgemeinschaft für Evangelische Erwach-
senenbildung (LAG) bietet:

Computer- und Internetkurse  
- vor Ort - in der Gemeinde

Internetkurse für Gemeinden und Gemeindekreise oder 
Einrichtungen,
abgestimmt auf eigene Wünsche und Vorstellungen,
direkt vor Ort,
Bereitstellung der kompletten technischen Ausstat-
tung.

Beispiele für Kurse

Die eigene Internetseite: 
Blogs  einfach und ohne Vorkenntnisse erstellen
Bilder verwalten und bearbeiten mit Picasa
Einstieg in Soziale Netzwerke:
Facebook, Twitter und Co.
Workshop: Sicheres Surfen
Mein Tablet / Smartphone und ich: einfach und sicher
Mein PC und ich: Einstiegs- und Aufbaukurse

Diese und weitere Themen können vereinbart werden mit:

Wolf-Dieter Scheid, LAG
Telefon: 0681 68570176
E-Mail: lag@dwsaar.de
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Angebote für Presbyter/innen

8. Kirchmeistertagung im Saarland
Flüchtlinge - 
Was macht die Evangelische Kirche?

Kosten 

Termin 

Anmeld.  

Ort

30,- € (inkl. Imbiss)

Kirchengem. St. Arnual, 
Albert-Schweitzer-Haus 
Arnulfstr. 19, 66119 Saarbrücken

Samstag, 24. September 2016
9.30 - 15.30 Uhr

bis 31. August 2016
bei der Ev. Akademie

Flucht und Migration stellen eine große Herausforderung 
für Kirche und Diakonie dar.

Auf dieser Tagung wird die Flüchtlingsproblematik aus 
Sicht der Landeskirche dargestellt. Außerdem werden die  
Aktivitäten der Kirchengemeinden und der Diakonie vorge-
stellt.

Referent     Kirchenrat Rafael Nikodemus 
Landeskirchenamt Düsseldorf

Besuch einer Moschee 

Weggemeinschaft und Zeugnis 
im Dialog mit Muslimen
Einführung in die Arbeitshilfe der Ev. Kirche im Rhein-
land und Diskurs über Themen des interkulturellen 
Dialogs.

Die Gemeinde der Aleviten 
in Saarbrücken

Erlesen ! - Ein Bibelkurs

Informationen: s. Seiten 16 und 17
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Zeit für Helfer und Helferinnen
Ein Angebot für Ehrenamtliche 
in der Arbeit mit Flüchtlingen

Beraten und Begleiten

Viele haben sich gefunden und bereit erklärt, die Menschen, 
die zu uns gekommen sind und Zuflucht suchen, zu unter-
stützen und zu begleiten. Das Engagement ist groß; es ist 
notwendig und unentbehrlich. 

In ihrer ehrenamtlichen Arbeit kommen die Helfer und 
Helferinnen den Schicksalen der Flüchtlinge oftmals sehr 
nah. Deshalb kann diese Arbeit auch belastend und be-
drückend sein und zu Stresssituationen führen. Ebenso 
kann ehrenamtliches Tun auch mit Ärger, Irritationen, 
Spannungen oder Streit verbunden sein. 

Deshalb ist es gut, einen Ort zu haben, an dem die ehren-
amtliche Arbeit bedacht und reflektiert werden kann. Mit 
diesem Angebot wird die Möglichkeit dazu gegeben. In 
einer Gruppe von maximal zehn ehrenamtlichen Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern können Erfahrungen ausge-
tauscht und unter fachlicher Leitung in der Gruppe bespro-
chen und beraten werden.

Leitung Lothar Reuter, Supervisor (DGSv)
Johanna Wittmann, Pfarrerin, Supervisorin 
(DGfP)

Ort Ev. Akademie im Saarland

Termin Dienstag, 29. September 2016
16.00 - 18.00 Uhr

Die Gruppe ist zunächst auf 6 Termine angelegt. Beginn:

Kosten keine

Anmeld. bei der Ev. Akademie
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Beraten und BegleitenBeraten und Begleiten

Ev.-Kath. Telefonseelsorge Saar
Ausbildung: ehrenamtl. Berater/in  

Kontinuierlich mittwochabends ab 18.00 Uhr
einzelne Wochenendseminare
(Freitagabend/Samstag)
jeweils Ende August bis Juni des Folgejahres  

Die Anmeldefrist ist in der Regel der 31. März 
des Jahres, in dem die Ausbildungsgruppe be-
ginnt.

Ausbildung:

Anmeld.  

Ev.-Kath. Telefonseelsorge Saar: 
Friederike Walla 
Tel.: 0681 96869 13 AB
E-mail: sekretariat@telefonseelsorge-saar.de
Informationen auch unter: 
www.telefonseelsorge-saar.de
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Religiöse Bildung

Haus der Begegnung
Bad Godesberg

Ort

Kosten 120,- € pro Woche

Leitung Sylvia Szepanski-Jansen, Johanna Wittmann

Dieser praxisorientierte Kurs führt in Grundfragen der The-
ologie und der Religionspädagogik im Elementarbereich 
ein. Er umfasst viermal eine Woche (Montag-Freitag), wo-
bei die Kurswochen auf drei Jahre verteilt sind und jeweils 
im Herbst und im Frühjahr stattfinden. 
Nach Abschluss des Kurses wird ein Zertifikat ausgestellt.

Der Grundkurs ist als Kurs im Rahmen der FeBE (Fortbil-
dung in den ersten Berufsjahren Erzieher/-innen) aner-
kannt.

Theologie 
in Tageseinrichtungen für Kinder 
Religionspädagogischer Grundkurs für 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

Zielgruppe:
Pädagogische Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in Tages-
einrichtungen für Kinder.

Grundkurs 3. Woche
Thema: 
Mit Kindern das Leben feiern
Schwerpunkt: Gottesdienst feiern mit Kindern, mit 
Kindern beten

Montag, 24. - Freitag, 28. Oktober 2016Termin
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Anmeld.  

Termin 

bis 5. September 2016

Ev. Akademie, VölklingenOrt

Kosten

Supervision

Supervision

dient dazu, den beruflichen Alltag zu reflektieren, schwie-
rige Situationen und Konflikte zu bearbeiten, die eigene 
Rolle in einer Organisation zu bedenken und insgesamt im 
Berufsfeld kompetenter und zufriedener zu arbeiten.

Hauptamtlich Tätige in kirchlichen und diakonischen Ar-
beitsfeldern.

Adressaten:

Supervision in der Gruppe

Ziele

Die Berufsrolle reflektieren und entwickeln,

Handlungsmöglichkeiten in konfliktreichen Situationen 
entwickeln.

Die Supervision in der Gruppe gibt Gelegenheit, Erfahrun-
gen auszutauschen, Erfahrungen anderer zu nutzen und 
Situationen aus der Perspektive anderer wahrzunehmen.

die Kommunikation unter den Kolleginnen und Kolle-
gen, Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern entwickeln/ver-
bessern,

Supervisorin: Johanna Wittmann

15.00 - 17.30 Uhr
weitere Termine nach Vereinbarung

nach Vereinbarung

Dienstag, 13. September 2016
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Einzelsupervision

Ev. Akademie, Völklingen

Supervisorin Johanna Wittmann

Termin   nach Vereinbarung

Kosten 

Ort

nach Vereinbarung

Zeit 45 oder 90 Min.

Ziele

Klärung der Berufsrolle

Strategien entwickeln zur verbesserten Kommunikation

Konfliktbearbeitung

Teamsupervision

Ziele

Supervisorin Johanna Wittmann

Termin   nach Vereinbarung

Kosten nach Vereinbarung

die Kommunikation unter den Kolleginnen und Kolle-
gen, Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern entwickeln /ver-
bessern,
Bearbeitung konfliktreicher Situationen,

Rollen- und Funktionsklärungen im Team und gegen-
über weiteren Beteiligten im System.

Fallsupervisionen,

Umstrukturierungen und Konzeptentwicklungen beglei-
ten,

Supervision

Supervision
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Studienreise - Exkursion

Karl Marx und Daniel Cohn-Bendit haben hier die Grenze 
passiert, die Juden Abraham und Eli Lazard aus Böhmen 
sind hier in Habkirchen über die Grenze und haben sich im 
französischen Frauenberg niedergelassen. Für jeden von 
ihnen hat die Grenze eine andere Bedeutung, persönliche 
Geschichten. Das Zollmuseum zeigt 300 Jahre Zollge-
schichte.

Frauenberg hatte einst eine große jüdische Gemeinde mit 
einem Friedhof. Die jüdische Bestattungskultur sowie die 
Symbolik auf den Grabsteinen wird erläutert und beson-
dere Gräber werden besucht. Im Ort befindet sich auch die 
Wiege des Keramikunternehmens Villeroy & Boch.

“Mit Karl Marx über die Grenze”  
Spaziergang von Habkirchen nach 
Frauenberg

Anmeld.   

Kosten 

Termin 

5,- €

Leitung Walter Delarber 
Zertifizierter Natur- und Landschaftsführer
Hans-H. Bendzulla

Sonntag, 28. August 2016 
15.00 - 17.00 Uhr

bis 19. August 2016

Kooperationsveranstaltung:
Evangelische Akademie im Saarland
Institut für aktuelle Kunst im Saarland
Institut für Landeskunde im Saarland 

Zollmuseum HabkirchenTreffp. 
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Studienreise - Exkursion

Exkursion 
Weithin unbekannter Bliesgau  
Eine Erlebnisfahrt im Tal der Blies, 
des Mandelbachs und der Bickenalb

Als Biosphärenreservat ist der Bliesgau von der UNESCO 
geadelt worden. Diese Auszeichnung gilt einer großartigen 
Kulturlandschaft, die faszinierende Landschaftsbilder zeigt, 
seltene Zeugnisse einer vielfältigen Geschichte bewahrt 
hat sowie bemerkenswerte neue Strategien im Umgang 
mit Natur und Landschaft entwickelt. 

Die Ganztagesexkursion führt in die drei großen Talsyste-
me, die den Bliesgau strukturieren. Entlang des Mandel-
bachs, der Blies und der Bickenalb finden sich besondere 
Orte, die Geschichte und Geschichten erzählen. 

Kosten 

Termin 

Anmeld.  

35,- €

Samstag, 3. September 2016 
8.00 - ca. 17.30 Uhr

bis 12. August 2016

Leitung Delf Slotta 
Direktor des Instituts für Landeskunde 

Kooperationsveranstaltung: 
Evangelische Akademie im Saarland
Institut für Landeskunde im Saarland
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Studienreise - Exkursion

Stahl-Kunst  im Saarland

Eisen- und Stahlindustrie haben das Saarland nicht nur 
historisch geprägt. Bis heute ist die Produktion von Eisen, 
Stähle und auch Aluminium für die Wirtschaft des Landes 
ein wichtiger Faktor. Auch in der Kunst spiegelt sich diese 
Bedeutung wider. Im Saarland findet man hunderte von 
größeren und kleineren Metallkunstwerken. Sie stehen auf 
öffentlichen Plätzen, vor Gebäuden, auf Hügeln oder 
mitten in der Landschaft.  
Bei einem Sonntagsausflug kann man einige dieser 
Kunstwerke entdecken und mehr über die jeweiligen 
Künstler, ihr Anliegen und ihre Arbeitsweise erfahren. Die 
Tour will auch Einblick geben in die Umstände, unter denen 
diese Kunstwerke im öffentlichen Raum entstehen. Start-
punkt ist Dillingen - mit  besonders vielen Metallplastiken. 
Dann geht es nach Saarbrücken. Den Abschluss bildet ein 
Besuch der Künstlerin Sigrún Ólafsdóttir in ihrem Atelier am 
Eurobahnhof.

Anmeld.   

Kosten 

Termin 

10,- €

Leitung Silvia Buss, Journalistin

Sonntag, 18. September 2016, 14.00 Uhr

bis 5. September 2016

Zwei Kooperationsveranstaltungen von:

Institut für aktuelle Kunst im Saarland
Evangelische Akademie im Saarland

Zeitgenössische saarländische Kunst

Die Kunstsammlung der Deutschen Bundesbank in Saar-
brücken versammelt Beispiele saarländischer Kunst und 
spiegelt deren Entwicklung in der zweiten Hälfte des 20. 
Jahrhunderts wider. Das Bankgebäude selbst stellt sich in 
einen Kontext mit der darin versammelten Kunst - nicht 
“Kunst am Bau” sondern “Kunst im Bau”.

Anmeld.  

Termin Mittwoch, 7. Dezember 2016, 16.00-18.00 Uhr

bis 30. November 2016

Kosten keine

Leitung Dr. Claudia Maas, Institut für aktuelle Kunst 

Ort Deutsche Bundesbank, Filiale Saarbrücken


